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Betreff:  Legistik und Recht; Fremdlegistik; LG-Steiermark 

Beschlussreifer Entwurf einer Verordnung der Steiermärkischen Landesregierung 
über Sprengel, Bezeichnung und Sitz der Bezirkshauptmannschaften in der 
Steiermark (Steiermärkische Bezirkshauptmannschaftenverordnung); 
Zusammenfassende Stellungnahme Bundes 

 

 

Mit dem gegenständlichen Entwurf wurden seitens des Bundeskanzleramtes-Verfassungs-

dienst die Bundesministerien für Justiz und für Inneres befasst. 

 

Zum übermittelten Entwurf nimmt das Bundesministerium für Inneres als das zur Abgabe der 

zusammenfassenden Stellungnahme des Bundes berufene Ressort unter Berücksichtigung 

der Stellungnahme des Bundesministeriums für Justiz wie folgt Stellung: 

 

Nach der fachspezifischen Auffassung des Bundesministeriums für Justiz sollte in § 2 der 

Verordnung die geographische Ausdehnung der politischen Bezirke nicht durch 

Bezugnahmen auf die Sprengel der Bezirksgerichte in der Steiermark, sondern durch eine 

konkrete Auflistung der jeweiligen Gemeinden festgelegt werden.  

Dies würde zwar eine Abkehr von der bisherigen - nach Auffassung des Bundesministeriums 

für Justiz im Übrigen keineswegs zwingenden - Systematik bedeuten, die 

verwaltungsbehördlichen Strukturen in der Steiermark durch die Bezirksgerichtssprengel zu 

definieren, hätte jedoch den Vorteil, damit einerseits der in den jeweiligen Bezirksgerichte- 

Verordnungen (siehe zuletzt Bezirksgerichte-Verordnung Steiermark 2012, BGBl. II 

Nr. 243/2012) gewählten Systematik – welche die Gemeinden konkret benennt – zu 

entsprechen und andererseits einen schnelleren Überblick zu geben, zumal die Zuordnung 

der jeweiligen Gemeinden dann auf den ersten Blick (und ohne Konsultation der 

Bezirksgerichte-Verordnung Steiermark 2012) möglich wäre.  
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Für den Fall, dass diesem Ersuchen nicht gefolgt werden sollte, darf auf ein 

Redaktionsversehen in § 2 des Verordnungsentwurfs hingewiesen werden. Dort wurde 

offensichtlich noch nicht bedacht, dass gemäß § 2 Z 6 der Bezirksgerichte-Verordnung 

Steiermark 2012, BGBl. II Nr. 243/2012, neben einigen Stadtbezirken von Graz auch einige 

umgebende Gemeinden, die bisher dem Sprengel des (aufzulassenden) Bezirksgerichts 

Frohnleiten angehörten, zukünftig Teil des Sprengels des Bezirksgerichts Graz-West sind. 

Dies könnte durch eine entsprechende Ergänzung der Zuordnung der 

Bezirksgerichtssprengel zum politischen Bezirk Graz-Umgebung um die Anführung von 

„Graz-West“ – d.h. durch die Wortfolge „Graz-Ost und Graz-West mit Ausnahme der Grazer 

Stadtbezirke“ – behoben werden. 

 

 

Für die Bundesministerin: 

 

Mag. Sabine Halbauer 
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